
Protokoll über die Sitzung des Rates der Stadt Wilhelmshaven mit Einwohnerfragestunde 

am Mittwoch, 19. Januar 2022, 16:00 Uhr, im Ratssaal Nr. 1/2022 

 

Anwesend: 

 

Oberbürgermeister 

Oberbürgermeister  Carsten Feist  

 

Mitglied SPD-Fraktion 

Ratsmitglied  Nurhayat Bakir  

Ratsmitglied  Manuel Baruschke  

Ratsmitglied  Volker Block  

Ratsmitglied  Norbert Peter Brandt  

Ratsmitglied  Marvin Hager  

Ratsmitglied  Christina Heide  

Ratsmitglied  Susanne Kempcke  

Ratsmitglied  Gesche Marxfeld  

Ratsmitglied  Uwe Reese  

Ratsmitglied  Detlef Schön  

Ratsmitglied  Gabriele Schröder  

Ratsmitglied  Kristian Stoermer  

 

Mitglied CDU-Fraktion 

Ratsmitglied  Heidi Bosse  

Ratsmitglied  Martin Ehlers  

Ratsmitglied  Uwe Heinemann  

Ratsmitglied  Anja Mandt  

Ratsmitglied  Sven Schoolmann  

Ratsmitglied  Jens Stoffers  

Ratsmitglied  Thomas Suberg  

Ratsmitglied  Olaf Werner  

Ratsmitglied  Astrid Zaage  

 

Mitglied Gruppe "GRÜNE und GfW" 

Ratsmitglied  Ulf Berner  

Ratsmitglied  Martin Burkhart  

Ratsmitglied  Antje Johanna Kloster  

Ratsmitglied  Miguel Schaar/Br. Franziskus  

Ratsmitglied  ChristianE Seyffer  

Ratsmitglied  Petra Stomberg  

 

Mitglied Fraktion WIN@WBV 

Ratsvorsitzender  Stefan Becker  

Ratsmitglied  Markus Bulla  

Ratsmitglied  Olaf Fischer  

Ratsmitglied Dr. Angela Kirstges  

 

Mitglied Gruppe "Die BUNTEN" 

Ratsmitglied  Anja Sanchez Mengeler  

Ratsmitglied  Andreas Tönjes  
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Ratsmitglied  Frank Uwe Walpurgis  

Ratsmitglied  Horst Dieter Walzner  

Ratsmitglied  Helga Weinstock  

 

Mitglied AfD-Fraktion 

Ratsmitglied  Torsten Kastrioti  

Ratsmitglied  Thorsten Moriße  

Ratsmitglied  Detlef Stump  

 

Mitglied Gruppe FDP/FW 

Ratsmitglied  Michael Kiesewetter  

Ratsmitglied  Darwin Reinhard  

Ratsmitglied Dr. Günther Schulte  

 

Dezernenten 

Erster Stadtrat  Armin Schönfelder  

Stadtbaurat  Nikša Marušić  

Stadtkämmerer  Thomas Bruns  

 

von der Verwaltung 

Leitung Referat 5 - Referat für Recht, Kommunalverfassungsangelegenheiten, Kultur, 

Bildung und Sport  Marion Winkel-Fiedelak  

Fachbereichsleitung Kommunikation & Koordination  Julia Muth  

Fachbereich Kommunikation & Koordination  Andreas Satzke  

Fachbereichsleitung Rechnungsprüfungsamt  Jörg Walkenhorst  

Fachbereichsleitung Feuerwehr  Josef Schun  

 

Protokollführerin 

Fachbereich Kommunikation & Koordination  Insa Rogel  

 

Es fehlte entschuldigt 

Ratsmitglied  Sascha Scheller  

Ratsmitglied  Michael von den Berg  

 

als Gast 

Wilhelmshaven Touristik & Freizeit GmbH  Benjamin Buserath  

Geschäftsführer Wirtschaftsförderungsgesellschaft Wilhelmshaven mbH  Alexander 

Leonhardt  

Wirtschaftsförderungsgesellschaft Wilhelmshaven mbH  Christiane Guhl 
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A. Öffentlicher Teil 

 

 

Tagesordnung: 
 

5.1 Umbesetzung von Ausschüssen und Gremien  

5.2 Beschlussfassung über die Geschäftsordnung des Rates gem. § 69 NKomVG 324/2021 

5.3 Berufung neuer Schulausschussmitglieder 1/2022 

5.4 Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl des Seniorenbeirats Wilhelmshaven am 

12.09.2021 

6/2022 

7.1 Gemeinsamer Antrag SPD-Fraktion, CDU-Fraktion, Gruppe "GRÜNE und GfW", 

Fraktion WIN@WBV, Gruppe "Die BUNTEN" und Gruppe FDP/FW: Kündigung der 

Mitgliedschaft der Stadt Wilhelmshaven in der OTG, Ostfriesland Tourismus GmbH, 

Leer, fristgerecht zum 31.12.2022 

578/2021 

8 Bericht des Oberbürgermeisters über wichtige Angelegenheiten  

 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

sowie der Beschlussfähigkeit  

 

 

Ratsvorsitzender Becker eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße 

Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest  
 

Gegen den Vorschlag von Herrn Becker, dass Bürgermeisterin Marxfeld seine 

Stellvertretung für die heutige Sitzung übernehme, erhob sich kein Widerspruch. 

 

2 Feststellung der Tagesordnung   
 

Herr Stoffers bat, zu Tagesordnungspunkt 8.2 ausnahmsweise eine Aussprache 

zuzulassen, zumal die Berichterstattung aus dem Ergebnis eines Prüfauftrages 

des Rates resultiere. Falls Wortmeldungen nicht zugelassen werden, würde ein 

Antrag auf Umstellung der Tagesordnung gestellt. 
 

Oberbürgermeister Feist erklärte, von Seiten der Verwaltung stehe dem nichts 

entgegen, wenn sich auch der Ratsvorsitzende damit einverstanden erkläre. 
 

Auch Ratsvorsitzender Becker erhob keine Einwände gegen das vorgeschlagene 

Procedere. 
 

Herr Tönjes machte erneut darauf aufmerksam, dass der Tagesordnungspunkt 

einem Antrag entstamme, der die Aufnahme eines entsprechenden Punktes zum 

Inhalt hatte und dies beinhalte auch eine Aussprache. 
 

Oberbürgermeister Feist informierte, der Tagesordnungspunkt 5.4 werde 

aufgrund der unvorhergesehenen Abwesenheit des Abteilungsleiters Wahlen 

zurückgezogen. Dies habe dazu geführt, dass die Beschlussvorlage nicht 

rechtzeitig erstellt werden konnte. 
 

Herr Heinemann äußerte sein Unverständnis gegenüber diesem Umstand. Zum 

einen sei ausreichend Zeit für eine Vorbereitung gewesen, zum anderen gebe 

genug Personal um den Sachverhalt zu klären und die Vorlage zu erstellen. Ohne 

diesen Beschluss könne der Seniorenbeirat nicht arbeiten und daher wolle er im 

Namen dieses Gremiums auf das Schärfste gegen dieses Vorgehen protestieren. 
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Nachdem auch Frau Stomberg Ihren Unmut kundgetan hatte, bat Herr Tönjes um 

Auskunft, warum der Tagesordnungspunkt 10.1. in nichtöffentlicher Sitzung 

beraten werde. Er könne dafür keinen Grund erkennen; seiner Meinung nach 

gehöre dieser Punkt in den öffentlichen Teil.  
 

Herr Becker hielt dem entgegen, dass für eine Diskussion darüber zunächst die 

Nichtöffentlichkeit hergestellt werden müsse. Da dies nicht ohne weiteres 

möglich sei, empfehle er, die Tagesordnung in diesem Punkt unverändert zu 

lassen. 
 

Die Tagesordnung wurde daraufhin in der geänderten Form festgestellt. 

 

3 Aktuelle Stunde   
 

Anträge auf Durchführung einer aktuellen Stunde lagen nicht vor. 

 

4 Bericht über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses   
 

Oberbürgermeister Feist berichtete über folgende Beschlüsse, die in der Sitzung 

des Verwaltungsausschusses am 17.01.2022 gefasst worden sind: 

 Bestellung zur Stellvertreterin der Gleichstellungsbeauftragten - Heidrun 

Spitzer 

 Freiwillige Zusatzbeitragszahlung der Stadt Wilhelmshaven an den NST 

zum Erhalt der Mitgliedschaft im DStGB. 

 

5 Vorlagen des Verwaltungsausschusses an den Rat  

(Beigeordnete Heide)  
 

 

5.1 Umbesetzung von Ausschüssen und Gremien   
 

Die folgenden Umbesetzungen wurden beantragt: 

 

Betriebsausschuss Grundstücke und Gebäude 
 

3. Sitz der SPD-Fraktion: Ratsherr Norbert Brandt, Stellvertreterin: 

Bürgermeisterin Gesche Marxfeld;  

Stellvertreter für Ausschussmitglied Beigeordneter Detlef Schön: Ratsherr 

Marvin Hager. 

CDU-Fraktion: Stellvertreterin für Ausschussmitglied Ratsfrau Anja Mandt: 

Bürgermeisterin Astrid Zaage. 

Gruppe GRÜNE und GfW: Stellvertreter: Ratsherr Miguel Schaar und Ratsherr 

Michael von den Berg. 

 

Betriebsausschuss Krankenhaus: 
 

3. Sitz der SPD-Fraktion: Ratsfrau Susanne Kempcke, Stellvertreter: Ratsherr 

Norbert Brandt; 

Stellvertreterin für Ausschussmitglied Ratsherr Kristian Stoermer: 

Bürgermeisterin Gesche Marxfeld. 

CDU-Fraktion: Stellvertreter für Ausschussmitglied Ratsherr Thomas Suberg: 

Ratsherr Olaf Werner. 
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Gruppe GRÜNE und GfW: Stellvertreter: Ratsherr Michael von den Berg und 

Beigeordneter Martin Burkhart. 

 

Betriebsausschuss Technische Betriebe Wilhelmshaven 
 

3. Sitz der SPD-Fraktion: Ratsherr Norbert Brandt, Stellvertreter: Ratsherr 

Kristian Stoermer; 

Stellvertreterin für Ausschussmitglied Beigeordnete Christina Heide: Ratsfrau 

Susanne Kempcke. 

CDU-Fraktion: Stellvertreterin für Ausschussmitglied Ratsfrau Anja Mandt: 

Bürgermeisterin Astrid Zaage. 

Gruppe GRÜNE und GfW: StellvertreterInnen: Ratsfrau Petra Stomberg und 

Beigeordneter Ulf Berner. 

 

Darüber hinaus wurde für den Grundstücksverkehrsausschuss seitens der CDU-

Fraktion Ratsfrau Anja Mandt benannt. 

 

Den vorgetragenen Umbesetzungen wurde bei 40 Ja-Stimmen und 3 Nein-

Stimmen mehrheitlich zugestimmt. 

 

5.2 Beschlussfassung über die Geschäftsordnung des Rates gem. § 69 

NKomVG  

324/2021 

 

Frau Heide beantragte die Vertagung dieses Punktes auf die nächste Sitzung. 
 

Frau Zaage zeigte sich erstaunt über die Aufnahme dieser Vorlage auf die 

Tagesordnung, zumal dem Wunsch des Rates entsprechend dieser Punkt vertagt 

werden sollte, bis der Rat von sich aus die Aufnahme wieder beantrage. 
 

Dem Vertagungsantrag von Frau Heide wurde anschließend bei 40 Ja-Stimmen 

und 3 Nein-Stimmen mehrheitlich zugestimmt. 
 

Beschluss: 

 

 

vertagt 
 

Der Rat gibt sich gem. § 69 des Niedersächsischen 

Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) die beigefügte 

Geschäftsordnung. 

 

5.3 Berufung neuer Schulausschussmitglieder  1/2022 
 

Frau Heide trug den Beschlussvorschlag des Verwaltungsausschusses vom 

17.01.2022 vor. 
 

Beschluss: 

 

 

mehrheitlich zugestimmt 

(bei 40 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen) 
 

Auf Vorschlag der Schülerschaft der allgemeinbildenden Schulen 

werden als Mitglied und stellvertretende Mitglieder für den 

Stadtschülerrat in den Schulausschuss berufen: 
 

Frau Sophie Kirstges (Mitglied), Gutenbergweg 5, 26389 

Wilhelmshaven, Herr Aras Othman (1. stellvertretendes Mitglied), 
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Bremer Str. 176, 26382 Wilhelmshaven, und Frau Lara Marie 

Sprenger (2. stellvertretendes Mitglied), Mitscherlichstr. 23, 26382 

Wilhelmshaven 
 

Auf Vorschlag der Elternschaft der SchülerInnen der 

Berufsbildenden Schulen wird als Mitglied für den Stadtelternrat in 

den Schulausschuss berufen: 
 

Herr Uwe Streib, Lycker Gang 9, 26388 Wilhelmshaven 

 

5.4 Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl des Seniorenbeirats 

Wilhelmshaven am 12.09.2021  

6/2022 

 

zurückgezogen 

 

6 Vorlagen der Fachausschüsse an den Rat  
 

 

7 Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Häfen  

(Beigeordneter Heinemann)  
 

 

7.1 Gemeinsamer Antrag SPD-Fraktion, CDU-Fraktion, Gruppe "GRÜNE 

und GfW", Fraktion WIN@WBV, Gruppe "Die BUNTEN" und Gruppe 

FDP/FW: Kündigung der Mitgliedschaft der Stadt Wilhelmshaven in 

der OTG, Ostfriesland Tourismus GmbH, Leer, fristgerecht zum 

31.12.2022 

578/2021 

 

Herr Heinemann brachte den Antrag ein und beantragte anschließend die 

folgende Änderung: 
 

„Der Rat möge beschließen: 
 

Die Stadt Wilhelmshaven verbleibt zunächst bis zum 31.12.2023 in der Ostfriesland 

Tourismus GmbH (OTG), längstens jedoch bis zum 31.12.2025. 
 

Die Verwaltung wird beauftragt Sorge zu tragen, dass: 
 

a) die Vorlage eines detaillierten Gesamtkonzeptes inklusive der messbaren 

Meilensteine der Integration der OTG in die TANO bis zum 01.04.2022 an den 

Rat der Stadt Wilhelmshaven ergeht. Dieses Konzept muss auch die Aufgaben- 

und Kostenabgrenzung zwischen TANO, OTG und WTF erhalten. 
 

b) eine fortlaufende quartalsweise Berichterstattung über die Fortschritte der 

Umsetzung durch die Verwaltung und den Geschäftsführer der WTF erfolgt.“ 
 

Nachdem sich Herr Tönjes gegen den Änderungsantrag und Frau Heide dafür 

ausgesprochen hatte, erklärte Oberbürgermeister Feist, dem Änderungsantrag 

zustimmen zu wollen. Gleichwohl bitte er aber, anstelle des im Antrag genannten 

Datum 01.04.2022 besser den 01.06.2022 einzusetzen um mehr Zeit für die 

Vorbereitungen zu erhalten. 
 

An der folgenden ausführlichen Diskussion zum Vorschlag von 

Oberbürgermeister Feist beteiligten sich Herr Bulla, Herr Heinemann, Frau 

Zaage, Herr Dr. Schulte, Herr Fischer, Herr Ehlers, Herr Berner, Herr 

Walpurgis und Herr Werner, bei der sich die Mehrheit der Sprecher gegen den 
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vorgebrachten Vorschlag aussprach. Der Änderungsantrag wurde daraufhin 

unverändert zur Abstimmung gestellt. 
 

Der Änderungsantrag wurde bei 34 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen und 1 

Enthaltung mehrheitlich angenommen. 
 

Beschluss: 

 

 

- mehrheitlich zugestimmt -  

(inklusive Änderung bei 34 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen und 1 

Enthaltung) 
 

Der Rat der Stadt möge beschließen: 

Die Mitgliedschaft der Stadt Wilhelmshaven in der OTG, 

Ostfriesland Tourismus GmbH, Leer, fristgerecht zum 31.12.2022 

zu kündigen. 

Die Stadt Wilhelmshaven verbleibt zunächst bis zum 31.12.2023 in der 

Ostfriesland Tourismus GmbH (OTG), längstens jedoch bis zum 

31.12.2025. 
 

Die Verwaltung wird beauftragt Sorge zu tragen, dass: 
 

a) die Vorlage eines detaillierten Gesamtkonzeptes inklusive der 

messbaren Meilensteine der Integration der OTG in die TANO 

bis zum 01.04.2022 an den Rat der Stadt Wilhelmshaven ergeht. 

Dieses Konzept muss auch die Aufgaben- und 

Kostenabgrenzung zwischen TANO, OTG und WTF erhalten. 
 

b) eine fortlaufende quartalsweise Berichterstattung über die 

Fortschritte der Umsetzung durch die Verwaltung und den 

Geschäftsführer der WTF erfolgt. 
 

(geändert auf Antrag der CDU-Fraktion, der Gruppe „GRÜNE und 

GfW“, der WIN@WBV-Fraktion und der Gruppe FDP/FW im Rat am 

19.01.2022) 

 

8 Bericht des Oberbürgermeisters über wichtige Angelegenheiten  
 

 

8.1 Vorstellung "REACT"   
 

Herr Leonhardt und Frau Guhl, Wirtschaftsförderungsgesellschaft 

Wilhelmshaven, berichteten anhand einer Präsentation über den Sachstand des 

Projektes „Perspektive Innenstadt“.  
 

(Die Präsentation ist als Anlage zur Sitzung im Ratsinformationssystem hinterlegt.) 

 

8.2 Sachstand Prüfauftrag Leitstelle   
 

Herr Schun berichtete über den Sachstand zum Prüfauftrag „Gemeinsame 

Leitstelle“.  
 

(Der Vortrag ist als Anlage zur Sitzung im Ratsinformationssystem hinterlegt.) 
 

Anschließend wurde die Sitzung für eine Pause von 17:35 Uhr bis 17:50 Uhr 

unterbrochen. 
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Nach Wiedereintritt in die Tagesordnung erfolgte eine Aussprache zum Thema 

unter Beteiligung von Herrn Fischer, Frau Zaage, Herrn Hager, Herrn Walpurgis, 

Herrn Tönjes, Herrn Moriße, Frau Kloster, Herrn Ehlers und Frau Bakir. 

Alle sprachen sich übereinstimmend für den Verbleib der Leitstelle in 

Wilhelmshaven und deren Erhalt aus. 

 

8.3 weitere Informationen   
 

Oberbürgermeister Feist informierte außerdem über den aktuellen Sachstand 

hinsichtlich der Einführung des „Innovationspreises Wilhelmshaven“: Das Projekt 

verfolge das Ziel, die Gründungs- und Innovationskultur in der Stadt zu stärken. 

Die Vorbereitung und Organisation dieser Aufgabe falle der zwischenzeitlich 

gegründeten Wirtschaftsförderungsgesellschaft Wilhelmshaven mbH zu. Damit 

sei jedoch eine Entscheidung des Rates über das Konzept und die Umsetzung aus 

steuerlichen Gründen nicht mehr möglich. Die Geschäftsführung werde im 

Rahmen der nächsten Aufsichtsratssitzung das Konzept zur Umsetzung vorlegen. 

Die dazugehörige Beschlussvorlage sowie das Umsetzungskonzept werden allen 

Ratsmitgliedern per Mail zur Kenntnis übersandt. 
 

Des Weiteren sei nunmehr die Vereinbarung über die Umsetzung des 

Strukturwandels im Zuge des Kohleausstiegs und zur Durchführung der 

Strukturhilfen gemäß Kapitel 2 des Investitionsgesetzes Kohleregion in 

Wilhelmshaven unterschrieben worden. Damit habe der Verwaltungsvorlauf sein 

Ende gefunden und es könne nunmehr die Umsetzung der Fördersumme in die 

dafür vorgesehenen Projekte erfolgen. 

 

9 Einwohnerfragestunde  
 

 

9.1 Fragen zu Angelegenheiten der Gemeinde  

(§ 19 Abs. 3 der Geschäftsordnung des Rates)  

 

 

Fragen zu Angelegenheiten der Gemeinde lagen nicht vor. 

 

9.2 Fragen zur Tagesordnung der soeben abgehandelten Ratssitzung  

(§ 19 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates)  

 

 

Da auch keine Fragen zur Tagesordnung der soeben abgehandelten Ratssitzung 

vorlagen, wurde die Einwohnerfragestunde geschlossen. 

 

 

Es folgte der nichtöffentliche Teil der Sitzung. 

 

 

Ende der Sitzung: 18:37 Uhr 

 

gez.     gez.     gez. 

 
 

Becker 
Ratsvorsitzender 

 
Feist 
Oberbürgermeister 

 
Rogel 
Protokollführerin 

 


